
Nationalagentur Erasmus+ Bildung 

Strategische Partnerschaften (KA2)  

als Antwort auf die Covid-19-Krise 



Wir präsentieren Ihnen… 
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 Strategische Partnerschaften im EU-Bildungsprogramm Erasmus+ 

 

 Themen und Inhalte des Zusatzaufrufs 

 

 Beispiele 
 

 Finanzierungslogik und 
formale Rahmenbedingungen 

 

 



Zusätzlicher Aufruf 2020 
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Erasmus+ als wichtiges EU-Instrument, um … 

 

 Herausforderungen aufgrund von Covid-19 entgegenzuwirken 

 

 Innovationen im Bereich Bildung zu unterstützen 

 

 Chancen für Menschen in Europa zu schaffen 

 

 



Erasmus+ Struktur 
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Strategische Partnerschaften … 
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 unterstützen die Entwicklung, den Transfer und/oder die 
Umsetzung von Innovationen und gemeinsamen Initiativen 

 

 fördern die Zusammenarbeit, das Peer-Learning und den 
Erfahrungsaustausch auf europäischer Ebene 

 

 beziehen sich auf mind. eine inhaltliche Priorität 
 

 umfassen mind. drei Organisationen aus drei Erasmus+ 
Programmländern 
 

 haben eine Dauer zwischen 12 und 24 Monaten 

 

 



Arten Strategischer Partnerschaften 
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zum Austausch guter Praxis 

 

 
 

 

→ Grenzüberschreitender 
Austausch  
z.B. von Methoden & Tools, 
Erarbeitung kleinerer Produkte,  
angemessene Verbreitung 

zur Förderung von Innovation 

 

 

 
 

 

→ Entwicklung & Transfer von 
Innovation  
Erstellung qualitativ 
hochwertiger Produkte, 
intensivere Verbreitung 

 



7 

 

Programmländer 

 EU-Mitgliedstaaten  

 EFTA-Staaten (IS, LI, NO) 

 Großbritannien 

 Türkei, Republik Nordmazedonien, Serbien 

 
 

Partnerländer (=„Drittstaaten“) 

 Prinzipiell alle anderen Länder 

Teilnahmeberechtigte Länder 



Antragsberechtigte Organisationen 
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 Bildungseinrichtungen 

 Gemeinnützige Organisationen 

 Unternehmen 

 Lokale, regionale und nationale öffentliche Einrichtungen 

 Sozialpartner 

 Forschungseinrichtungen 

 Stiftungen 

 Kulturorganisationen, Bibliotheken, Museen 

 Informations- und Beratungseinrichtungen für Bildung u. Beruf 

 Einrichtungen, die Kenntnisse, Kompetenzen und 
Qualifikationen validieren 
 



Themen des Aufrufs 
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 Partnerschaften zur Förderung der Bereitschaft für digitale 
Bildung 

 Schulbildung (KA226-SCH) 

 Berufsbildung (KA226-VET) 

 Hochschulbildung (KA226-HED) 
 

 

 Partnerschaften für Kreativität 
 Schulbildung (KA227-SCH) 

 Erwachsenenbildung (KA227-ADU)  

 Jugend (KA227-YOU) 
 

 

 



Themen des Aufrufs 
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 Partnerschaften zur Förderung der Bereitschaft für digitale 
Bildung 

 Schulbildung 

 Berufsbildung 

 Hochschulbildung 

 

 

 Partnerschaften für Kreativität 
 Schulbildung 

 Erwachsenenbildung 

 Jugend 

 

 



Förderung der Bereitschaft für digitale Bildung 
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 Abrupte Umstellung auf Online- und Fernunterricht -> 
Modernisierung und Digitalisierung notwendig 

 

 Unterstützung von Lehrkräften beim Aufbau digitaler 
Kompetenzen  

 Integration: Niemand soll vom Lernen ausgeschlossen werden 

 

 Vermittlung von integrativer digitaler Bildung 

 Entwicklung und Nutzung digitaler Inhalte 

 Entwicklung von digitalen pädagogischen Kompetenzen 

 Aufbau von Kapazitäten, um online-gestützte und gemischte 
Fernunterrichts- und Lernprozesse einzurichten  
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 Stärkung der Bereitschaft für digitale Bildung 

 Stärkung der digitalen Kompetenz 

 Förderung der Gleichstellung der Geschlechter und 
benachteiligter Gruppen bei Zugang und Nutzung digitaler 
Technologien 

 Anwendung digitaler Technologien sowie innovativer  
Lernmethoden und -instrumente  

 Entwicklung und Anwendung von Lehr- und Lernmaterialien  

 

 

 

Priorität –  
Innovative Praktiken im digitalen Zeitalter 



 

„DigiCulTS - Digital Culture for SMEs” 
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 Bereich Berufsbildung 

 SMC Studien und Management Center Saalfelden, 
Antragsrunde 2019 

 Stärkung der digitalen Kompetenzen und des Bewusstseins 
für digitale Kultur in KMUs 

 Erarbeitung eines Curriculums (Onlinekurs) und einer 
Lernplattform zum Thema „digitale Kultur“, Erstellung eines 
digitalen Ratgebers mit Weiterbildungsangeboten 

 Fünf Projektpartner: AT (2x), ES, PL, EL 

 Projektwebseite 

https://digicults.eu/de/


„Virtual Wood University Project“ 
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 Bereich Hochschulbildung 

 FH Salzburg, Antragsrunde 2020 

 Entwicklung, Erprobung und Evaluierung eines virtuellen 
Hochschulkurses  

 „Holztechnologien und Holzmanagement“ im internationalen 
Kontext 

 Studierende sollen ein virtuelles Erasmus+ Mobility Semester 
mit 30 ECTS Punkten absolvieren können, inkl. Anerkennung 
an den Heimathochschulen 

 Vier Projektpartner: AT, DE, EE, IT 

 Webseite der FH Salzburg 

 

 

https://www.fh-salzburg.ac.at/internationales/internationales


 

„ELIC – Engineering Literacy Online –  
Teachers as Medium for Change“ 
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 Bereich Schulbildung 

 FH Joanneum, Antragsrunde 2017 

 Stärkung der technischen und didaktischen Fähigkeiten von  
Lehrer/innen in naturwissenschaftlichen Fächern, 
Verbesserung der Ingenieurskompetenz von 
Sekundarschüler/innen 

 Erstellung eines MOOCs (Massive Open Online Course)    
sowie einer Toolbox für Lehrer/innen 

 Acht Projektpartner: AT (3x), DE (2x), IT (2x), CZ 

 Projektwebseite 

 

http://www.elic-mooc.com/


Themen des Aufrufs 

16 

 

 Partnerschaften zur Förderung der Bereitschaft für digitale 
Bildung 

 Schulbildung 

 Berufsbildung 

 Hochschulbildung 

 

 Partnerschaften für Kreativität 
 Schulbildung 

 Erwachsenenbildung 

 Jugend 

 

 



Kreativität 
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 Kultur- und Kreativbranchen durch Covid-19 hart getroffen 

 

 Förderung der Zusammenarbeit von Bildungsorganisationen 
und der Kultur- und Kreativbranchen  

 Stärkung des europäischen Bewusstseins und 
Innovationsgeists 

 

 Förderung von Kompetenzen und Instrumenten zur 
Bewältigung von Risiken und gesellschaftlichen 
Herausforderungen  

 Sektorübergreifende Zusammenarbeit für soziale Integration, 
interkulturellen Dialog und Kreativität 
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 Förderung von Lernen mit einer kulturellen und kreativen 
Komponente  

 Entwicklung von Fertigkeiten und Kompetenzen, um die 
Kreativität in der Bildung zu fördern 

 Widerstandsfähigkeit der kulturellen und kreativen Sektoren 
stärken 

 Förderung von innovativem, partizipatorischem und 
interkulturellem Dialog  

 

 

 

 

 

Priorität –  
Entwicklung von Fertigkeiten und Integration 
durch Kreativität und Kunst 



 

„DOOL - Dance out of Line! Fostering  
mixed-abled strategies in all schools” 
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 Bereich Schulbildung 

 MAD - Verein zur Förderung von Mixed-Abled Dance & 
Performance, Antragrunde 2018 

 Förderung von Inklusion und Abbau von Berührungsängsten 
in Schulen: Zeitgenössischer Tanz mit mixed-abled 
Künstler/innen und Lehrer/innen ermöglicht spielerisch eine 
Begegnung und Auseinandersetzung mit körperlichen 
Beeinträchtigungen 

 Erstellung von Methoden, Guidelines, Workshop-Inhalten,  
Best Practice-Beispielen 

 Fünf Projektpartner: AT, SI, HU, IT, FI 

 Projektwebseite 

 

https://www.mad-dance.eu/mad-projekte/dool-dance-out-of-line/


 

„Watch this!“ 
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 Bereich Erwachsenenbildung 

 Steigerung der gesellschaftlichen Sichtbarkeit und Teilhabe 
von Menschen mit Migrationshintergrund 

 Entwicklung eines Bildungsformates, in dem die Zielgruppe 
mit kreativen Methoden vom eigenen Leben in Beziehung mit 
der Gesellschaft berichtet 

 Ausstellung im öffentlichen Raum (Fotos, Videos, Audio) 

 Projektpartner: Museen, Bildungshäuser, 
Nachbarschaftszentren in mehreren europäischen Ländern 

 

 

 

 

 



Virtuelle Zusammenarbeit 

 Schulbildungsbereich 

 eTwinning www.etwinning.at  

 School Education Gateway 
www.schooleducationgateway.eu 

 

 

 Erwachsenenbildungsbereich 

 EPALE epale.ec.europa.eu/de 

 

21 

http://www.etwinning.at/
http://www.schooleducationgateway.eu/
epale.ec.europa.eu/de


Bewertungskriterien 
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 Projektanträge werden von externe Expert/innen begutachtet 

 

 Projektantrag kann max. 100 Punkte bzw. muss mind. 60 
Punkte erreichen 

 

 Kriterien:  

 Relevanz (max. 30 Pkt.) 

 Qualität der Projektkonzeption und -durchführung    
(max. 20 Pkt.) 

 Qualität des Projektteams und der Kooperations-
vereinbarungen (max. 20 Pkt.) 

 Wirkung und Verbreitung (max. 30 Pkt.) 

 

 

 

 

 



Erasmus+ Fördermittel 

 

 3,3 Mio. Euro für Österreich im Bereich Bildung für diesen 
Zusatzaufruf vorgesehen 

 

 Pro Projekt max. 300.000 Euro bei einer Laufzeit                       
von 24 Monaten  
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Erasmus+ Finanzierungslogik 

 

 Förderung basiert hauptsächlich auf Pauschalsätzen 

 

 Förderung wird als Zuschuss deklariert 

 

 Förderung nach Kostenkategorien 
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7 Kostenkategorien im Überblick 
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 Projektmanagement und  
-durchführung 

 Länderübergreifende Projekttreffen 

 Transnationale Lern-, Lehr-, und Schulungsaktivitäten 

 Unterstützung bei besonderem Bedarf 

 Außergewöhnliche Kosten 

 Intellectual Outputs 

 Multiplikatorenveranstaltungen 

 

 



Projektmanagement und -durchführung 

 
 Projektmanagement 

 Lokale Projektaktivitäten 

 Disseminierung 

 Personalkosten  

 Pauschalbetrag pro Einrichtung (Unit costs)  
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Länderübergreifende Projekttreffen 
 

 der Partnereinrichtungen 
 zur Projektdurchführung & -koordinierung 
 Pauschalbetrag pro Treffen pro Person (Unit costs) 

 
 
 
 
 

 
 Distanzrechner der EK: 

http://ec.europa.eu/programmes/erasmus-
plus/tools/distance_en.htm  
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http://ec.europa.eu/programmes/erasmus-plus/tools/distance_en.htm
http://ec.europa.eu/programmes/erasmus-plus/tools/distance_en.htm
http://ec.europa.eu/programmes/erasmus-plus/tools/distance_en.htm


Transnationale Lern-, Lehr- und 
Schulungsaktivitäten 

 

 Mobilitätsaktivitäten, die einen direkten Beitrag  
für das Ziel der Strategischen Partnerschaft leisten 

 

 finden in den beteiligten Programmländern oder an Orten 
mit Sitz von EU-Einrichtungen statt 

 

 Teilnehmer/innen haben formale Verbindung  zu den am 
Projekt beteiligten Einrichtungen (Lernende, Lehrende, 
Personal,…) 
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Transnationale Lern-, Lehr- und 
Schulungsaktivitäten 

 

 

 Pauschalen für 
 „Travel“ abhängig von Entfernung (Distanzrechner der EK) 

 „Individual support“ abhängig von Art und Dauer der Mobilität 

 „Linguistic support“ nur für Langzeitmobilitäten 

 

 Zusätzlich möglich: 
 „Exceptional costs for expensive travel costs“ 
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Unterstützung bei besonderem Bedarf 

 
 

 Kosten, die durch die Beteiligung von Personen  
mit besonderen Bedürfnissen entstehen könnten 

 

 Erstattung der tatsächlichen Kosten (100 %) gegen Nachweis 
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Außergewöhnliche Kosten 

 
 Tatsächliche Kosten gegen Rechnung 

 
 25 % Eigenmittelanteil 

 im Antragsformular müssen die beantragten Kosten eingetragen 
werden, sprich 75% der tatsächlichen Kosten 
 

 Max. 50.000 EUR pro Projekt 
 

 Finanzierung von Leistungen mittels Unterverträgen: z.B. 
Übersetzungen, aufwendige Programmierung  
 Begründung im Antrag, warum nicht in Eigenleistung erbracht 

 

 Finanzierung von besonderem Equipment 
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Intellectual Outputs 

 

 Entwicklung von Produkten & Ergebnissen  
(z.B. neue Lehrpläne, Lernunterlagen, Module) 

 

 mit erheblichem Personaleinsatz & Potenzial  
für nachhaltige Nutzung 

 

 Pauschalbetrag pro Tag und Person nach 
 Land 

 Personalkategorie (“Teacher/Trainer/Researcher”, “Manager”, 
“Technician”, “Admin”) 

 

 Begründung für „Manager“ und „Administrative staff“ 
erforderlich 
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Multiplikatorenveranstaltungen 

 Konferenzen/Seminare mit Bezug zu IOs 
 in Ländern, die am Projekt beteiligt sind,  
 an Orten mit Sitz von EU-Einrichtungen, 
 in Ländern von im Antrag gelisteten assoziierten Partnern 

 

 Berechnungsgrundlage: Pauschale pro „externem“ TN 

 

 

 

 

 Keine Förderung von Reisekosten der TN, sondern Pauschale 
für das Organisieren -> max. 30.000 EUR pro Projekt 
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Wegweiser zur Antragstellung:  
Zahlen, Daten, Fakten 

 Antragsfrist: Donnerstag, 29.10.2020, 12:00 Uhr (MEZ) 

 Registrierung auf der Erasmus+ and European Solidarity Corps 
Plattform (OID)  

 Online-Einreichung (über EU-Login) 

 Projektstart: ab 01.03.2021, spätestens 01.06.2021 
Projektende: spätestens 31.12.2023 

 Dauer des Projekts: 12-24 Monate 

 Nur juristische Personen antragsberechtigt 

 Mind. 3 Einrichtungen aus mind. 3 Programmländern (inkl. AT) 

 Partner aus „Partnerländern“ -> Mehrwert für das Projekt 

 Programmleitfaden 2020, DE S. 117-126, EN S. 115-122 

 Prioritäten festlegen – Programmleitfaden beachten! 
34 

https://webgate.ec.europa.eu/erasmus-applications/screen/home
https://webgate.ec.europa.eu/erasmus-applications/screen/home
https://webgate.ec.europa.eu/erasmus-applications/screen/home


Final Checks   

 Ab 14. Oktober 2020 

 Einzelberatung für konkret ausgearbeitete Projektanträge 

 Max. 60 Minuten 

 Übermittlung des Projektantrags bis mind. 5 Tage vor dem 
Termin 

 Anmeldung an sascha.franz@oead.at 
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mailto:sascha.franz@oead.at


„Projektbudget erfolgreich planen“ 

 

 Aufzeichnung des Webinars „Das Projektbudget erfolgreich 
planen“ - Link 

 

 Präsentation zum Webinar „Das Projektbudget erfolgreich 
planen“ - Link 

 

36 

https://register.gotowebinar.com/recording/2224112316738403842
https://bildung.erasmusplus.at/fileadmin/Dokumente/bildung.erasmusplus.at/Berufsbildung/Strategische_Partnerschaft/Antragstellung/AR_2020_KA2_Projektbudget_planen_bereichsuebergreifend.pdf


Weitere Serviceangebote  

 

 Koordinierungsstelle Nationaler Qualifikationsrahmen (NQR) 
www.qualifikationsregister.at  

 

 Nationales Europass Zentrum www.europass.at  

 

 Euroguidance Zentrum Österreich www.euroguidance.at  

 

 Österreichisches Bildungssystem www.bildungssystem.at  
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http://www.qualifikationsregister.at/
http://www.europass.at/
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Kontakt per Email 

 Schulbildungsbereich 

 schulbildung@oead.at 

 

 Berufsbildung 

 berufsbildung@oead.at 

 

 Hochschulbildung 

 hochschulbildung@oead.at 

 

 Erwachsenenbildung 

 erwachsenenbildung@oead.at 
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mailto:schulbildung@oead.at
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OeAD-GmbH/Nationalagentur Erasmus+ Bildung 
Ebendorferstraße 7 
1010 Wien 
T   
F 
E   
W  www.bildung.erasmusplus.at 

 

 

 

info@erasmusplus.at 

+43 1 534 08-0 
+43 1 534 08-999 

 

 
Alle Fotos: © OeAD/Gianmaria Gava 

 


